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Wieder freuen wir uns einige neue 

Mitglieder begrüßen zu dürfen und 

wünschen ihnen viel Freude im Club!
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Andreas und Sylvia  
Stürmer mit ihrer  
Viviane of the  
Gordon´s Lodge  

Neu im Club

Dorrit und Thomas Kopp mit 
Blomma, Zeta und Luca

Lana: neu im Rudel von  
Sibille und Frank Hildebrandt

Astrid Sinkovits mit Edoy, 
the Cruiser of Hunter´s 
Gordon (Rufname Merlin)



Österreichischer Setter Club

Aus dem Clubgeschehen

Das Titelbild zeigt diesmal die 

English Setter Hündin

My Destiny 
Pearl of Slow Fox

Neu im Club

Der regelmäßige Betrieb am Setter-Point 
beginnt wieder am 6. April mit dem Opening. 

Ab da findet dann wieder jeden Sonn-
tag von 14–18 Uhr der Jour-Fixe statt.
Bis dorthin gibt es Treffen in unre-

gelmäßiger Reihenfolge. Wann ein sol-
ches geplant ist, ist auf www.setter.

at bei den Terminen angekündigt.

Danke
Recht herzlichen Dank an alle, welche 
bereits den Mitgliedsbeitrag für 2008 
einbezahlt haben. Über 40 % der per 
31. Dezember 2007 registrierten 239 
Mitglieder haben den Beitrag bereits 
einbezahlt. Sehr oft sogar mit einer 
Spende, wofür wir uns wirklich sehr 
herzlich bedanken möchten. Der Mit-
gliedsbeitrag für das laufende Jahr 
ist lt. S tatuten bis Ende Februar zu 
begleichen. All jene, welche dies be-
reits getan haben, erhalten mit dieser 
Ausgabe des Setter-Magazins auch die 
neue Clubkarte für 2008, die bei einer 
Vielzahl von Wirtschaftspartnern des 
Clubs günstige Einkaufskonditionen 
ermöglicht.
Herzlich begrüßen dürfen wir Michaela 
Schreder, welche mit 20. J änner 2008 
im Club-Vorstand die Funktion der Aus-
stellungsreferentin übernommen hat. 
Sie löst damit Sabine Thalinger ab, wel-
che sich in Zukunft auf das Rassereferat 
für Irish Red and White-Setter konzen-
trieren wird. Recht herzlichen Dank an 
Sabine für ihre bisherige Arbeit im Aus-
stellungswesen. Gott-sei-Dank bleibt sie 
uns ja auch weiterhin erhalten. Für alle 
Ausstellungsinteressierte ist nun Michi 
Schreder die Ansprechsstelle Nr.  1 für 
Fragen zum Thema Ausstellungen, Ter-
mine, Nennungen, Präsentation des Set-
ters, Championate, u.v.a.m. Eine kom-
plette Liste der Vorstandsmitglieder mit 
deren Aufgabenbereichen ist auf www.
setter.at/Club_Daten.htm zu finden.
Am 20. Jänner 2008 fand im Heuri-
genlokal Graf in Egelsee/Krems un-
sere diesjährige Generalversammlung 
statt. Es wurde über das Geschehen 

während des vergangenen Jahres be-
richtet, die Kassengebahrung offen ge-
legt und der Vorstand einstimmig ent-
lastet. Die neuen Vorstandsmitglieder 
Chris Brown (English Setter-Referent) 
und Michaela Schreder (Ausstellungs-
referentin) werden bestätigt. Lt. Sta-
tuten wird der Vorstand alle 4 Jahre 
neu gewählt. Die nächste planmäßige 
Wahl findet bei der Generalversamm-
lung 2010 statt.
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Deckmeldungen
English Setter

„Strong-willed Rosé s“ B-Wurf

	M utter:	D oreá s Blue 	
		B  onita (blue belton)
	 Vater:	M r. Masterpiece 
		  „Macho“ of Slow Fox
		  (tricolour)
	 Züchter:	A ndrea Fanzott (K)
		  (0 650) 581 66 26
		  fanzott@aon.at
		  www.setter.at/ 
		S  trongWilledRoses/ 
		S  trongWilledRoses.htm
	Wurftermin:	M itte März 2008
 
Gordon Setter

„Gordoń s Joy“

	M utter:	B ella designed by Wolf 
	 Vater:	C hristopheŕ s Adeo  
		A  mavisse of Heaven Sent
		M  it Ultraschall bestätigt
	 Züchter:	S usanne Klein (Stmk) 
		  (0 699) 10 62 44 34
		  bily1@a1.net
		  www.gordons-joy.com
	Wurftermin:	M itte Februar

„Doreá s“

	M utter:	D oreá s Alpha
	 Vater:	C hristopheŕ s Adeo 
		A  mavisse of Heaven Sent
		M  it Ultraschall bestätigt
	 Züchter:	D oris Archam (NÖ)
		  (0 676) 408 88 10
		  doris@setter.at
		  www.gordonsetter.at
	Wurftermin:	M itte Februar

wurfpläne
Für 2008 haben folgende 
Zuchtstätten Würfe angemeldet:

Designed by Wolf 
	Irish Setter im Sommer
Gordon Setter im Sommer
	 Züchter:	C hristine Wolf (K) 
		  (0 664) 531 92 18 
		  info@setterzuechter.at 
		  www.setterzuechter.at

Doreá s
English Setter im Sommer
Gordon Setter im Winter
	 Züchter:	D oris Archam (NÖ)
		  (0 676) 408 88 10
		  doris@settter.at
		  www.englishsetter.at
		  www.gordonsetter.at

of Straddles Home

Gordon Setter im Frühjahr
Irish Setter im Sommer
	 Züchter:	A ndreas Spreitzer (NÖ)
		  (0 676) 949 22 65 
		  ac.spreitzer@aon.at 
		  www.straddles.at

Infos zu allen Würfen 
und Wurfplanungen 
immer aktuell auf 

www.setter.at. 

Zucht

Immer wieder hört man: „Mein Hund 
ist plötzlich so komisch, hat Angst vor 
Dingen, die er schon kannte, was ist 
da los?“ Das ist ganz natürlich, denn 
Hunde haben - wie kleine Kinder - auch 
einige Fremdelphasen. Sie gehören zur 
ganz normalen Entwicklung und sollten 
keineswegs überbewertet werden. 
Die erste dieser Phasen ist mit ca. 2 
Monaten, die zweite mit 4–5 Monaten 
und die dritte mit ca. 9 Monaten. Es 
wird aufgrund von Beobachtungen vie-
ler Hundetrainer auch noch von einer 
vierten Fremdelphase im Alter von 16 
bis 20 Monaten gesprochen, denn auch 
in dieser Zeit sind Hunde oft empfind-
lich und unsicher.
Man erkennt ganz deutlich, wann sich 
der Hund in so einer Phase befindet: Er 

reagiert schreckhafter und ängstlicher, 
auch Dingen gegenüber, die ihn zuvor 
gar nicht beeindruckt haben. Auch im 
Umgang mit anderen Hunden wird der 
Hund oft etwas unsicher. Er läuft nicht 
mehr unbekümmert auf alles und je-
den zu, sondern setzt sich zuerst hin 
und wartet ab.

Wie geht man  
nun damit um?

Das Wichtigste: Ruhig und gelassen 
bleiben, den Hund nie zu etwas zwin-
gen, aber auch nicht ständig bemuttern 
und so womöglich seine Unsicherheit 
noch bestätigen. Besser ist es ihm zu 
zeigen, dass er keine Angst zu haben 
braucht. Gehen sie alleine zu den Din-

gen, Menschen oder Hunden, vor de-
nen der Hund Angst hat, und berühren 
sie diese. Sprechen sie dabei ruhig mit 
ihrem Hund. Er wird nun merken, dass 
nichts Böses passiert und wird neugie-
rig näher kommen. Vielleicht geht er 
noch ein paar Mal wieder zurück, bis 
er sich sicher ist. Wichtig ist, dass er 
diese Erfahrung selber machen kann, 
nur so gewinnt er die Sicherheit. Es ist 
nicht günstig den Hund in diesen Frem-
delphasen zu viel Neuem auszusetzen. 
Besser ist es den üblichen Ablauf, den 
er schon gut kennt, beizubehalten. 
Wenn er wieder entspannter und of-
fener wird, kann man dann wieder be-
wusst mehr Reizen begegnen. Er muss 
natürlich nicht überbehütet werden, 
auch das wäre kontraproduktiv, achten 
sie einfach auf einen ruhigen, entspan-
nten Tagesablauf. Manche Hunde kom-
men aber auch ganz ohne merkbare 
Zeichen über diese Phasen. Meistens 
sind das die, die schon im Babyalter 
beim Züchter mit Mama und Geschwi-
stern viel erlebt haben.

FREMDELPHASEN
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Für die Weihnachtsfeier hatten wir 
diesmal in den Tresdorfer Stub ń ge-
bucht, da es im Reiterstüberl zwar im-
mer sehr gemütlich war, aber leider 
auch sehr eng. Bei gutem Essen und 
gemütlichem Beisammensein wurden 
wieder einige Mitglieder geehrt: Ro-
bert Scherrer für seine Mitarbeit beim 
Setter Magazin, Chris Brown für die 
Betreuung der englischen Richter bei 
den Derbys, Michaela Schreder für ihr 
Engagement bei den Welpenstunden. 
Aus der Reihe der Mitglieder, die immer 
wieder bei jeder Arbeit helfen, wurde 
Manfred Eichert zum Member of the 
Year 2007 gewählt. Er ist immer zur 
Stelle, wenn etwas zu tun ist und hat 
sich diesen Titel auf jeden Fall mehr als 
verdient. 
Für den Gewinn des Derby Cups 2007 
gab es selbstverständlich auch für 
Andreas Spreitzer und seiner Gordon 
Setter Hündin Crazy Blue designed by 

Wolf ein kleines Geschenk.

Herzlichen Glückwunsch!!

Clubveranstaltung

WeihnachtsspektakelZucht
Auch 2007 fand das Weihnachtsspektakel am Setter Point 

statt. Es war zwar ein sehr frostiger Tag, aber bei den lustigen 
Stationen wurde dann fast jedem warm. Gewinner 2007 

waren überlegen Sandra Eichert mit Doreá s Amber „Jimmy“.

Rezepte 
Heute ein Rezept 

für Hund und 
Mensch, natürlich 

wieder geschickt von 
Wilhelm Hauser und 

probegefuttert von 
Sisi und Cuba.

Man nehme Fleisch, z.B. Rinderherz, es 
kann aber auch Schweinefleisch, Pute, 
Huhn oder Rindfleisch sein, dieses wird 
in Streifen, so ca. 5 mm dick, geschnitten. 
Sollte zur Größe der Hundeschnauze 
passen:-). Normale Haferflocken mit 
Maismehl oder normalem Mehl mischen. 
Wer Lust hat, kann noch 1 bis 2 Esslöffel 
Weizenkleie hinzugeben. Fleisch zuerst in 
geschlagenem Ei wenden und dann in der 
Panade. In einer Pfanne in etwas Öl braten 
bis die Stücke gar und braun sind.
Für Menschen mit Paprika, Currypulver, 
Chilipulver etc. bestreuen. 

Sehr zu empfehlen, wenn man unterwegs 
ist (z. B. bei einer Setterwanderung) und 
Hunger aufkommt.

Member of the Year

Jimmy schnüffelt 
sich zum Sieg

Clubsieger
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Getreu diesem Motto und 
der besonderen Liebe zu unseren 
Hunden, haben wir nach sorgfältigem 
Abwägen des Für und Wider, ein 
neues Mitglied in unser Rudel 
aufgenommen. Wir möchten an 
dieser Stelle herzlich „Guinness 
Opportunity for Dorea“, Rufname 
„Luca“, in unserem Rudel begrüßen.

Unser Rudel, dass sind „Frauchen“ 
Dorrit, „Herrchen“ Thomas, Gordon 
Setter Hündin „Blomma“, Irish 
Red Setter Hündin „Zeta“ und nun 
auch Gordon Setter Rüde „Luca“. 
Nachfolgend möchte Luca seine 
ersten Erlebnisse und Erfahrungen 
in seinem neuen Zuhause schildern.

Die Anfänge
Was ist nur mit meiner 

Züchtermama Doris los? Warum 
telefoniert sie in letzter Zeit so 
oft? Warum heiße ich nicht mehr 
„nicht springen“ oder „nein“…? 
Warum ruft mich Doris jetzt 
Luca? Ist da was im Busch?

Natürlich habe ich mitbekommen, 
dass meine Geschwister immer 
weniger wurden. Doris sagt, dass sie 
ein neues Zuhause bekommen. Einer 
meiner Brüder ist sogar ganz weit 
über den großen Teich nach Amerika 
gekommen. Sollte es bei mir nun auch 
so weit sein? So viele Fragen.. aber ich 
warte erst einmal und gehe eine Runde 
mit meiner Schwester Sandy toben.

News meiner Züchtermama
Ja, das mit dem Namen Luca hat 

meine Züchtermama beibehalten… 
und während einer Kuscheleinheit 
hat mir meine Züchtermama dann 
verraten, dass sich ein Ehepaar aus 
Deutschland für mich interessiert 
und die sollen sogar schon Hunde 
haben… Setter und gleich zwei… 
und dann auch noch Mädels. An 
einem Wochenende im Dezember, 
noch kurz vor Weihnachten soll 
ein erstes kennenlernen stattfinden. 
Mann, was bin ich aufgeregt!

Erstes Kennenlernen
Endlich war es soweit… meine 

Züchtermama hat mich und den 

Rest der Meute ins Auto geladen 
und ab ging es zum Setter Point. 
Dort wartete schon dieses Ehepaar 
sehnsüchtig auf uns… naja sagen 
wir mal besser auf mich. Heute stehe 
ich ganz im Mittelpunkt und ich 
habe mir vorgenommen, mich von 
meiner besten Seite zu präsentieren.

Ach, die sehen ja ganz 
sympathisch aus die Beiden… und 
ihre beiden Hunde haben sie auch 
gleich mitgebracht. Super!  Erst 
einmal toben und beschnüffeln… 
was haben wir zusammen für einen 
Spaß! Ich glaube ich habe schon 
einen guten Eindruck hinterlassen! 
Ab geht es wieder nach Hause, denn 
meine Züchtermama meinte, unser 
Besuch könnte dringend einen Kaffe 
und etwas Schlaf gebrauchen  nach 
der fast zwölfstündigen Fahrt.

Um uns dann noch etwas 
besser kennen zu lernen sind meine 
Züchtermama, der Reinhard und der 
Besuch sowie meine Schwester Sandy 
und ich abends in ein Restaurant 
zum Essen gegangen. Was hat der 
Besuch mich beäugelt, befummelt, 
gestreichelt und beschmust?! – habe 
ich mir natürlich brav gefallen 
lassen. Nur Blomma und Zeta, die 
Hündinnen der beiden waren etwas 
reserviert. Hmmmm… aber wartet ab!

Abschied von  
meiner Züchtermama

Am nächsten Morgen war frühes 
Aufstehen angesagt. Eine lange Reise 
stand bevor. Meine Züchtermama 
hat mir ein Riesenpaket gepackt mit 
Futter, Leckerchen, Spielzeug und 
natürlich meiner Kuscheldecke. Dann 
war es Zeit Abschied zu nehmen. 
Einerseits war ich sehr traurig meine 
Züchtermama, meine Mama, meine 
Schwester… mein Zuhause verlassen 
zu müssen, aber anderseits war ich auch 
sehr neugierig und gespannt was mich 
in meinem neuen Zuhause erwartet.

Meine neuen Eltern haben 
mich jedoch schon jetzt ins Herz 
geschlossen und versprochen mir ein 
ganz tolles Zuhause zu geben Und 

los ging es, auf eine lange Autofahrt 
nach Deutschland, ins Rheinland 
in die Nähe von Köln.Während der 
Autofahrt habe ich mich natürlich 
ganz ruhig verhalten.. soll doch der 
gute Eindruck von mir bestehen 
bleiben. Spätabends sind wir dann 
angekommen… mein neues Zuhause!

Mein neues Zuhause  
– Ein Österreicher erobert 
das Rheinland – 

Wow.. was für ein Zuhause.. 
ein riesiges Grundstück zum Toben 
und Spielen, rundherum Felder für 
ausgiebige Spaziergänge. Ein großes 
Körbchen, welches für mich bereit 
steht, Spielzeug… was will Hund mehr? 
Nun wird es glaube ich Zeit mir die 
Herzen der beiden Mädels zu erobern. 
Aber so einfach, wie ich mir das 
gedacht habe, geht es wohl doch nicht. 
Ich denke die beiden sind noch nicht 
so erbaut, einen neuen Mitbewohner 
zu haben… aber so schnell gebe ich 
nicht auf. Einige Tage später und 
nach einigen Zurechtweisungen darf 
ich schon mit Zeta spielen, toben 
und in einem Korb darf ich auch 
schon mit Zeta liegen. Nur Blomma 
hat es nicht so gerne wenn ich sie 
zum Spielen auffordere. (Irgendwie 
mag sie „Ohren beißen“ nicht???) Sie 
ist die strengere, aber Kopf auflegen 
und ankuscheln ist schon erlaubt. 
So verbringe ich die ersten Tage in 
meinem neuen Zuhause und wir 
alle genießen die Vorweihnachtszeit. 
Dabei habe ich schon einige andere 
Hunde kennen gelernt und viele, viele 
Menschen, die bei meinen neuen 
Eltern zu Besuch waren. Weswegen 
die wohl alle gekommen sind?

Ja, und  
Neuigkeiten habe ich auch…

Frauchen hat mir verraten, dass 
es schon Weihnachten zum ersten Mal 
in den Urlaub gehen soll. Dann auch 
gleich in so einem Wohnwagen… 
ich weiß zwar noch nicht was für ein 
Ding das sein soll, aber wie immer bin 
ich völlig relaxed und allem Neuen 
völlig aufgeschlossen. Aber vorher 

LUCA
„Man kann ohne Hunde leben,  

aber ohne Hunde ist das Leben halb so schön“
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sind wir noch bei “ Oma Silvia“ in 
Neu Wulmstorf eingeladen, wo Opa 
„Hunter“, der Papa meiner Mama 
Hope, wohnt. Von dort aus soll es 
nach Dänemark gehen, hoch oben im 
Norden, mit endlos langen Stränden 
und Dünen. Hervorragend zum 
Rennen, Spielen und Schnüffeln. Und 
kalt soll es dort sein… Also ich bin ja 
schon ganz gespannt was mich dort 
erwartet. Jedenfalls laufen hier die 
Vorbereitungen auf Hochtouren.

Der Urlaub beginnt…
Nach einer langen Autofahrt sind 

wir bei „Oma Silvia“ angekommen. 
Mein Frauchen hat ja schon viel von ihr 
erzählt, aber was mich dort erwartet 
hat übertraf alle meine Vorstellungen. 
„Oma Silvia“ hat nämlich 3 Gordon 
Setter Rüden. Alle Hunde hatten einen 
Riesenspaß – wobei ich die meiste Zeit 
mit Bailey gespielt habe - Wow, so groß 
und kräftig wie die Drei möchte ich 
auch mal werden. Warten wir mal ab… 
meine Pfoten jedoch lassen Schlimmes 
erahnen. Und dann musste ich ja 
noch unbedingt getrimmt werden. 
Aber tapfer habe ich alles über mich 
ergehen lassen. Oma Silvia war aber 
auch sehr behutsam und vorsichtig.

Von dort aus ging es dann mit 
einem kurzen Zwischenstopp in 
der Nähe von Flensburg, ab nach 

Dänemark an die Nordsee. Komisches 
Ding, was wir dort hinter uns her 
ziehen. Ist das der Wohnwagen, von 
dem Frauchen erzählt hat? Na, wenn 
das mal gut geht mit uns Fünf.

Als wir angekommen sind 
haben Frauchen und wir Hunde 
erst einmal Bekanntschaft mit 
dem Strand gemacht. Echt der 
Wahnsinn.. Wasser, Strand, 
Dünen alles was das Hundeherz 
begehrt. Ein Hundeparadies! Aber 
wie heißt es so schön… Bilder 
sagen mehr als tausend Worte.

Ach, übrigens hat das mit uns 
Fünf in diesem Wohnwagen prima 
geklappt. Habe natürlich still und 
heimlich weiter daran gearbeitet, die 
beiden Mädels von meinen Qualitäten 
zu überzeugen. Nach diversen 
Besuchen von Freunden aus Köln und 
Münster – natürlich auch mit Hunden 
- und nach diversen Wetterkapriolen 
haben wir dann die Rückreise 
nach Deutschland angetreten.

Der Eroberungsfeldzug 
geht weiter..

Da war es wieder, mein neues 
Zuhause… puhh und ich hab schon 
gedacht, dass wir jetzt immer in diesem 
Wohnwagen leben ... Seit dieser Zeit 
hat ist auch das Zusammenleben 
mit den beiden Mädels richtig gut 
entwickelt. Zeta ist ein wahnsinnstoller 
Spielpartner und Blomma mag mich 
mittlerweile wohl auch schon ein 
bisschen mehr. Kuscheln mit ihr 
macht jedenfalls riesig Spaß. Und 
am Sonntag ging es zu ersten Mal zu 
einer Hundeausstellung nach Essen.

Boaahhh… waren da viele Setter 
und dann noch in allen Variationen. 
Rote, Rot-weiße, Englisch-Setter und 
natürlich Gordons. Ich frage mich nur, 

warum die alle so komisch hingestellt 
werden… ah, hab es kapiert. Mein 
Frauchen probiert das nämlich schon 
seit einigen Tagen auch mit mir. Ob 
ich dann wohl auch mal in den Ring 
darf und mich präsentieren darf? Und 
ganz viele Freunde von Frauchen und 
Herrchen waren dort. Die haben mich 
vielleicht bestaunt und befummelt… 
na ja… am Ende war ich jedenfalls 
buchstäblich hundemüde. (Bilder 

hiervon gibt es auch, nachzusehen auf 
der Homepage von Beate und Andreas 
Eustergerling: www.louis-jason.de) 

Ja, das soll es erst einmal gewesen 
sein. Meine ersten Eindrücke aus 
meinem neuen Zuhause. Ich glaube 
ich habe einen richtigen Glücksgriff 
getan… oder besser gesagt mein 
Frauchen und Herrchen. Ich halte 
euch natürlich auf dem Laufenden 
und schicke ganz, ganz viele 
Schlabbergrüße nach Österreich 
zur „Züchtermama“ Doris und 
Reinhard, mir geht es prima!!

Nachwort
Wir möchten uns an dieser 

Stelle ganz herzlich bei Doris 
Archam für die liebevolle Aufzucht 
dieses wundervollen Gordon-Setters 
bedanken. Wir haben selten so einen 
gut sozialisierten, aufgeschlossenen, 
ausgeglichenen, lernfreudigen Welpen 
gesehen. Macht weiter so… wir 
werden euch jedem Setterinteressenten 
wärmstens weiterempfehlen.

Liebe Grüße nach Österreich

Dorrit & Thomas

Claudia Hobel stellt  
handgefertigte Hals-
bänder und Leinen in 
vielen Motiven her. 
Sie wird beim Setter 
Derby in Baden ihre 
Produkte vorstellen. 
Wer schon mal 
schmökern, bzw. vor-
bestellen möchte, 
findet einiges auf 
www.pimpyourdog.at.tf
Anfragen an 0 664/142 27 59  

oder pimpdog@chello.at
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Die Pfotenpflege ist besonders im 
Winter sehr wichtig. Der Schnee be-
reitet unseren Hunden meist größtes 
Vergnügen. Bedenken Sie aber, dass 
Sie nach jedem Spaziergang die Pfoten 
waschen sollten. Besonders große Pro-
bleme in dieser Jahreszeit bereitet das 
Salz. Überall, vor allem im städtischen 
Bereich werden große Mengen an Salz 
gestreut. Unsere Hunde leiden aller-
dings sehr darunter. Das Salz setzt sich 
vor allem zwischen den Zehen fest und 
verursacht Juckreiz und Hautentzün-
dungen und zwar innerhalb kürzester 

Zeit. Die Hunde wollen plötzlich keinen 
Schritt mehr machen und beißen sich 
oft intensiv an den Ballen. Bei starkem 
Fellwuchs zwischen den Zehen müs-
sen die Haare geschnitten werden. 
So kommt man beim Füße waschen 
besser zwischen die Zehen und ver-

hindern nebenbei auch 
die Bildung von kleinen 
Schnee- bzw. Eisklümp-
chen zwischen den Bal-
len. Bei Hunden, die zu 
rissigen Pfoten neigen, 
gibt es zur Pflege auch 
eine Pfotenschutzsalbe. 
Also immer beachten: 
regelmäßig nach jedem 
Spaziergang mit reinem 
Wasser die Füße und 
Ballen gut abwaschen. 
Vor und eventuell nach 

Pflege
Das Fell: das lange Setterhaar sollte 
immer ordentlich aussehen und nicht 
in verfilzten Klumpen am Hund hän-
gen. Daher muss es regelmäßig gebür-
stet und getrimmt werden. Kopf und 
Hals sollten glatt und die Pfoten schön 
ausgeschnitten sein. 
Baden: mit Shampoo sollte ein Setter 
so wenig wie möglich gebadet wer-
den, damit das natürliche Hautfett 
nicht verloren geht. Wenn Shampoo, 
dann muss es unbedingt rückfettend 
sein. Plantschen und Schwimmen in 
sauberen Gewässern ist natürlich un-
bedenklich, im Gegenteil sogar sehr 
gesund und für die meisten Setter ein 
großer Spaß. 
Die Ohren werden mit mit einem um 
den Finger gewickelten Wattebausch 
gesäubert. Beim Tierarzt oder im Fach-
handel gibt es Flüssigkeiten um auch 
den Schmutz im Ohrinneren zu erwi-
schen. Bei zu starken Rötungen oder 
wenn der Hund aus dem Ohr unange-
nehm riecht, sollte der Tierarzt auf-
gesucht werden, Ohrenentzündungen 
sind bei Settern durch die langen Be-
hänge leider häufig und müssen unbe-
dingt behandelt werden.
Die Augen kann man hin und wieder 
mit Kamillentee auswischen. Sollten 
sie stark entzunden sein, muss man 
sofort zum Tierarzt, es gibt sehr gute 
Salben und Tropfen, die rasch helfen. 

Gesundheit

dem Spazierengehen die trockenen 
Ballen mit Pfotenschutz versehen. Nä-
here Informationen erhalten Sie in der 
tma ottakring unter Tel: 01 489 79 79

Bei den Zähnen muss darauf geachtet 
werden, daß keine Zahnsteinablage-
rungen entstehen, diese können sonst 
zu Entzündungen führen. Deshalb re-
gelmäßig kontrollieren und säubern. 
Man kann die Zähne mit Schlämmkrei-
de oder Hundezahnpaste putzen. Be-
liebter bei den Hunden sind allerdings 
die verschiedenen Kauartikel, die zur 
Zahnpflege angeboten werden. Harte 
Hundekekse, Büffelhautknochen, zahn-
pflegende Kausnacks (meist in Zahn-
bürstenform, oft mit Minzgeschmack) 
oder aber auch getrocknete Ohren, 
Ziemer usw. verringern die Plaque– 
und Zahnsteinbildung. 

Ein Setter braucht 

regelmäßige Körperpflege, 

besonders Fell, Augen, Ohren 

und Zähne sollten immer 

wieder kontrolliert und 

sauber gehalten werden.

Unser Futterservice bietet ein  
großes Sortiment an Kauartikeln an.  

Die komplette Liste sieht man auf  
www.setter.at, bzw. kann sie im  

Clubbüro (0 664) 329 79 08 anfordern. 

Extraservice	E s können alle Arti-
kel, die rechtzeitig (bis 6. März) be-
stellt werden, beim Setter Derby ab-
geholt werden. Also, gleich mit der 
Nennung auch Kauartikel bestellen.
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Pflege
Gesundheit

Termine
Natürlich können wir hier nicht alle 
Ausstellungstermine veröffentlichen, 
es würde den Rahmen sprengen, 
daher eine kleine Auswahl für die 
nächsten Monate. Für weitere Termi-
nauskünfte stehen unsere Ausstel-
lungsreferentin (0  680) 304  81  88 
und das Clubbüro (0 664) 329 79 08 
zur Verfügung.

17.2. Bayernsiegerschau 
	in Wolnzach (EKU)

1.3. IHA Zagreb (nur FCI)

6.–9. 3. Crufts (die größte 
Hundeausstellung der 
Welt) in Birmingham

8.3. IHA Graz (nur FCI)

9.3. Schwabensiegerschau 
in Wertingen (EKU)

30.3. Setter Derby  
Österreich in Baden/Wien

6.4. Grenzlandsiegerschau 
in Bodenwöhr (EKU)

13.4. Setter Derby des 
VdS in Bremen/Stuhr

27.4. Frankensiegerschau 
in Schwanstetten (EKU)

3.5. IHA Klagenfurt (nur FCI)

10.5. IHA Budapest (nur FCI)

17.5. IHA Bratislava (nur FCI)

18. 5. Allgäusiegerschau 
in Schwanstetten

31.5. IHA Salzburg (nur FCI)

8.6. Setter Derby  
Bayern am Ammersee

Ringtraining
Um für die kommenden Ausstel-
lungen gut vorbereitet zu sein, gibt 
es am 16. März wieder ein Ringtrai-
ning mit gleichzeitiger Möglichkeit 
die Hunde von unserer Hundefri-
seurin Sabine Molzer (Eduard Bau-
ernfeldgasse 16/2/7, 2232 Deutsch 
Wagram, e-mail: sabine.molzer@
speed.at, http://www.hundefriseur.
page.tl) trimmen und in Form brin-
gen zu lassen. 
Also gleich anmelden: 

Ort: Fam. Strobl 
2203 Großebersdorf, 
Hauptplatz 19 
Parkmöglichkeit und Eingang in 
die Halle ist in der Schulgasse

Beginn: 14 Uhr

Unkostenbeitrag: 5 Euro pro Person, 
Preise für Trimmen werden vor Ort 
je nach Arbeitsaufwand festgesetzt.

Neu im Team
Michaela Schreder, die mit ihrer 
Isa auf Ausstellungen sehr erfolg-
reich ist, übernimmt ab sofort das 
Referat Ausstellungen. Sie steht 
nun für alle Fragen zur Verfügung 
und übernimmt Nennungen und 
eventuelle Zimmerbuchungen.
� s.michi@gmx.at, (0 680) 304 81 88

Ausstellungen

Langeweile gibt es nicht
Oft machen schlechtes Wetter, 
Krankheit oder Zeitmangel einen 
ausgiebigen Spaziergang unmög-
lich und unser Hund 
ist unausgeglichen 
und unzufrieden. 
Dabei gibt es auch 
viele Möglichkeiten 
sich zuhause mit 
seinem Hund zu be-
schäftigen.
Man kann (wenn ge-
nug Platz vorhanden 
ist) kleine Parcours 
aufbauen, wo der 
Hund drunter, drü-
ber und vorbei lau-
fen muss. 
Mit Hunden, die 
gerne apportieren, 
kann man natürlich 
unendlich lange Ball-
spielen. Man kann 
ihnen aber z.B. auch 
beibringen Spielsa-
chen in eine Kiste „einzuräumen“.
Sehr beliebt sind auch die Spiel-
sachen (gibt es in verschiedenen 
Größen und Formen), in denen 
Leckerchen versteckt werden, die 

durch Rollen dann rausfallen und 
der Hund sich so seine Belohnung 
erarbeitet. Solche Schnüffel-Fut-
ter-Spiele kann man vielfältig va-

riieren: Futter in Klopapierrollen, 
in kleinen Schachteln oder Plastik-
flaschen verpacken, oder unter Be-
chern, Töpfen oder Polstern verste-
cken. 
Genauso lustig finden Hunde es, 
wenn man ihnen kleine Futterfähr-
ten legt. 
All diese Spiele dienen außerdem 
auch der Erziehung, denn der Hund 
muss lernen zu warten, sich zu kon-
zentrieren, auf Kommando etwas 
zu tun, allerdings nicht mit Drill am 
Hundeplatz, sondern mit Spaß und 
seinem Besitzer zuhause. 

Ein Zerrspiel 
zu zweit 
ist naürlich 
besonders 
lustig
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Ob die Rätselrallye 2008 im Schnee 
oder im Grünen sein wir, kann man 
natürlich noch nicht sagen, aber 
dass es wieder einige lustige Be-
werbe und viele mehr oder weniger 
schwierige Fragen geben wird, das 
ist sicher. 
Treffpunkt: 17. Februar 2008, 
10.30 Uhr beim Mostheuriger Fa-
milie Karner Nöstach - Hafnerberg 
A-2571 Altenmarkt
Es erwartet uns eine nicht schwie-
rige Wanderung am Fuße des Peil-
stein und danach ein gemütliches 
Heurigenlokal.
Bitte um Anmeldungen bis 8.2.

Clubveranstaltungen

Rätselrallye

Wie im Vorjahr organisiert die Lan-
desgruppe Tirol wieder die Sommer-
wanderung. 

Treffpunkt: 3. Mai 2008, 10.30 Uhr 
in A-6633 Biberwier am Liftparkplatz. 
Wieder besteht auch die Möglichkeit 
bereits am Donnerstag (1. Mai) oder 
Freitag anzureisen und ein verlän-
gertes Wochenende zu genießen.
Für ein interessantes Wander- und 
Abendprogramm ist unsere Landes-
gruppe Tirol wieder bestens vorberei-
tet.

Folgende Unterkünfte  
werden empfohlen:
www.hochmoos.com (Pension) und 
www.mohr-life-resort.at (Hotel)

Sommer 
wanderung

Schloss Weikersdorf in Baden bei Wien, 30. März 2008

Internationale Setter-Ausstellung
Der Österreichische Setter Club lädt alle Setter zum „Setter-Derby - Österreich“ ein. 

Teilnahmeberechtigt sind alle English-, Gordon-, Irish Red- und Irish Red and White Setter, 
ungeachtet einer etwaigen Verbandsangehörigkeit.

Ehrenschutz:
Dr. Erwin Pröll 

(Landeshauptmann von Niederösterreich)

Heidemaria Onodi 
(Landeshauptmann-Stv. von Niederösterreich)

Prof. August Breininger 
(Bürgermeister der Stadt Baden)

Richter: Mrs. Sue Bateman, GB

Titel: „Derby-Sieger Österreich“, „Senior Derby-Sieger Österreich“, „Jugendbester“, Clubsieger,  
Best Baby (der Beste der Setter bis 5 Monate), Best Puppy (der Beste der Setter bis 9 Monate) Best Veteran (der Beste der „Ol-
die-Setter“ pro Klasse)„Junior-Master of Setter-Day“ und „Master of Setter-Day“ (Diese Titel erhalten die „Best in Show“)

Nenngebühr: 35 Euro/30 Euro* ab dem von der selben Person gemeldeten zweiten Setter 25 Euro/20 Euro*, 
Baby-, Puppy- und Veteranen-Klasse: 25 Euro/20 Euro* (* ermäßigte Nenngebühr für Mitglieder des Österr. Setter Clubs) 

Nennschluss: 16. 3. 2008 Der Zahlungseingang hat bis zum Nennschluss zu erfolgen.

Einlass ab 9 Uhr 
Beginn des Richtens: 10.00 Uhr 

Zuschauer herzlich willkommen - Eintritt frei! 
Es erwartet Sie ein reichhaltiges Buffet. Die Veranstaltung findet im überdachten Renaissance Arkadenhof statt



Seite 10� Setter Magazin 1-2008 Setter Magazin 1-2008� Seite 11

10. Februar  

14—16 

17. Februar 

24. Februar  

14—16 

9. März 

14—16 

16. März 

30. März

6. April  

 

13. April  

27. April  

9 Uhr 

3. Mai. 

8. Juni

Termine

… das nächste Setter Magazin  

erscheint Anfang Mai …

Spiel- und Übungsstunden  

(bei Schönwetter)

Rätselrallye (siehe Seite 10)

Spiel- und Übungsstunden  

(bei Schönwetter)

Spiel- und Übungsstunden  

(bei Schönwetter)

Ringtraining (siehe Seite 9)

Setter Derby Österreich (siehe Seite 10)

Setter Point Opening mit Setter Rennen 

Ab jetzt wieder jeden Sonntag Jour Fix am Setter 

Point 14 - 18 Uhr, Übungsstunden 16 - 18 Uhr

Setter Derby des VdS in Bremen/Stuhr 

Anmeldungen schon möglich

Wesenstest  

Nennschluss: 18. April 

Sommerwanderung Tirol (siehe Seite 10)

8.6. Setter Derby Bayern
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